
Objekttyp: Advertising

Zeitschrift: Schweizer Schule

Band (Jahr): 67 (1980)

Heft 21

PDF erstellt am: 15.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



754 schweizer schule 21/80

die Schüler das Versäumte nach, wo doch der
Stoffdruck (wenn sich der Lehrer nicht gerade
in einem Weiterbildungsurlaub befindet) immer
grösser wird? Was wäre das für eine Ordnung?
Pädagogen und Bildungsforscher verwenden
viel Zeit und Mühe und zerbrechen sich die
Köpfe, um herauszufinden, ob der Französischunterricht

ein Jahr früher oder später anfangen
soll oder wie ein raffiniertes Unterrichtsprogramm

zur effizienten Einführung der
römischen Zahlen aussehen könnte. Warum sollte
nicht die Möglichkeit einer flexibleren Ferien-
und Freizeitregelung einmal Aufmerksamkeit

finden? Die starren Stundenpläne könnten sich
als mindestens so antiquiert erweisen wie die
vielgeschmähten Dorfgeschichten in den
Lesebüchern. Es geht nicht nur um die
Sportwochen. Viele Berufe gestatten es den Vätern
nur noch selten, das Wochenende zu Hause zu
verbringen; es gibt andere, die mit ihren
Kindern nicht in die Sommerferien verreisen können.

Die intakte Familie, für die man sonst so
viele schöne Worte findet, wäre einmal ein
Opfer wert. rfr.

in: NZZ vom 4. 3. 80

An unsere Leser

Von dieser Nummer wird eine erhöhte Auflage gedruckt, weil damit zu rechnen ist, dass Lehrer, die Französisch

unterrichten, den Beitrag «Animation im Fremdsprachenunterricht» von Dr. F. Kaufmann an ihre Kollegen
weiterempfehlen werden. Bestellungen sind an die Administration «schweizer schule», Verlag Kalt-Zehnder,
Grienbachstrasse 11, 6301 Zug, zu richten. Preis pro Exemplar Fr. 3.- plus Porto.
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Energiefragen gewinnen m allen
Lebensbereichen an Bedeutung Das
bestätigt die lebhafte Energiediskussion
unserer Tage. Erdgas ist m der Schweiz
eine noch relativ junge Energie, entsprechend

gross ist das Bedürfnis nach
umfassender Information über diesen
umweltfreundlichen Energieträger.

Verlangen Sie deshalb unser Informa-
tionsmatenal fur die Besprechung im
Unterricht. Es gibt Aufschluss über die
Energie Erdgas und die Leistungen und
Struktur der Gaswutschaft.

• Informationsdossier für Lehrer
•Daten und Fakten aus der GasWirtschaft
•Broschüren über Erdgas
•Diapositive

Filmverleih:
• «Erdgas traversiert die Alpen»

Lichtton 16 mm (Bau der internationalen
Erdgastransportachse Holland-
Deutschland-Schweiz-Italien)

• «Cooperation»
Internationaler Erdgasfilm / Lichtton
16 mm (dieser Film ist im Schul- und
Volkskmo-Verleih)
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